
« l i e f t h a b e ^ e 8 p j . o c h e n p \ H 0 w s H ^ L ^ K 
* xvdiri. May warjj&ü ecilier Voiksse i in i i%&hirF 
ytäm Vöhl k ^ f i l n l e i t e n gegebeft: hat/. Wer 
heute noch daran zweifelt Und ihn einen 
„SchundSchriftäteller" oder „Jugendverderber" 
nennen inöchte, der kanri unmöglich auch nur 
ein Werk von ihm gelesen haben. Zeigt uns 
nicht Kit] May die Welt, die Steppe, wo der 
Züluj^ust im K r a l , das alte' Wunderland der 
Chinesen, die Jagdgründe der Indianer und die 
Wülte, die Heimat des arabischen K a m e i ­
re Ufrs? Hat doch K a r l May in seinem „Winne-
t o u | den Todeskampf einer ganzen Rasse dar­
gestellt, voll Wucht und Spannung, voll zarter 
*goesie und erschütternder Tragik .zugleich. 
K a r l May war ein echter Volksschriftsteller, 
und in seinen Werken w i r d er auf ewige Zeiten 
fortleben. Ich habe gesprochen, Howgh! 
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